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Neneſte Ereigniſſe
Der Kronprinz von Dänemark hat bei einem Mahle im Kaſino zu
Kaſſel in einer Rede das preußiſche Königshaus und Kaiſer Wilhelm
gefeiert

Die Wiener N Fr Pr widmet dem von Wien ſcheidenden deutſchen
Botſchafter Fürſten Eulenburg einen äußerſt ſympathiſchen Abſchieds

artikel

Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski hat mit dem Vorſitzenden des
deutſchen Fleiſcherverbandes und dem Obermeiſter der Hamburger
Schlächter Jnnung die Fleiſchnoth erörtert

Der Senior der Berliner evangeliſchen Geiſtlichkeit Oberkonſiſtorialrath
Nosl iſt geſtorben

Die Zuckerfabrik in Gr Wanzleben bei Magdeburg iſt von einem
ſchweren Unglück infolge einer Exploſion heimgeſucht worden

Zwei Todte und 50 Verletzte das iſt die Folge eines Unglücksfalles
auf der elektriſchen Straßenbahn in Chatam

Was in der Welt vorgeht
Halle 1 November

Die Tage folgen einander im Reichstage und gleichen einander wie
Am Mittwoch gab es nicht

Jede koſtete eine halbe
Stunde Früher brauchte man zu einer namentlichen Abſtimmung drei
Viertelſtunden Aber Uebung macht den Meiſter Jn Folge der vielen
namentlichen Abſtimmungen die es ſeit dem Wiederzuſammentritt des
Reichstags gegeben hat haben die Herren vom Bureau des Reichstages
große Uebung erlangt ſo daß es bedeutend flotter geht Das wird
wahrſcheinlich Herrn Stadthagen veranlaſſen noch längere Reden zu
halten und Herrn Singer noch mehr namentliche Abſtimmungen zu
beantragen Für die Abgeordneten bedeuten dieſe Abſtimmungen
bedeutende Geduldproben denn ſie ſind ſehr langweilig zumal man das

Ergebniß im Voraus weiß Die Anträge der extremen Agrarier werden
abgelehnt die Kommiſſionsbeſchlüſſe werden angenommen Da dieſe aber
von der Regierung ſo oft und ſo nachdrücklich wie nur möglich als un
annehmbar bezeichnet worden ſind ſo iſt das Ergebniß all dieſer Lange
weile ein negatives Dennoch hat Staatsſekretär Graf Poſadowsky in
eindringlichſten Worten die Nothwendigkeit eines poſitiven Ergebniſſes
betont Während ſo auf offener Scene alles ausſichtslos ſcheint wird
hinter den Kuliſſen eifrig und wie hier und da behauptet wird mit
Ausſicht auf Erfolg eine Verſtändigung zwiſchen Regierung und
Mehrheitsparteien angebahnt von der freilich fraglich iſt ob ſie nicht an

ppoſition oder wenn man will Obſtruktion der Linken ſcheitert
Sonſt hat es in unſerer Berichtswoche wenig politiſch Bedeutſames

gegeben Der Beſuch des däniſchen Kronprinzen hat nicht nur in
Deutſchland ſelbſt ſondern auch überall im Ausland ein lebhaftes Echo
erweckt Ueberall wird anerkannt daß die Ermöglichung dieſes Beſuchs
rn

Bürgermeiſters Jnſtine
Roman von Anna Hartenſtein

Nachdruck verboten

1 Kapitel
Nimm das Billet nur bis Wehlau Dort werde ich Dich

Denn ich wünſche nicht daß Du
gleich am zweiten Tage nach der Bahneröffnung mit Krethi und

Plethi nach Wolfenſtein fährſt Die Leute ſind rein toll
Alles muß natürlich fahren alles erwartet von der neuen
Eiſenbahn Wunderdinge

So hatte die Frau Bürgermeiſterin Weſtorp ihrer Tochter
Juſtine nach Dresden geſchrieben Schade Denn dieſe wäre
ſo gern auf der neuen Bahn nach der Heimath gefahren

Mit glänzenden Augen ſchaute Juſtine aus dem Coupé
fenſter Dort ſpannte ſich die neue Eiſenbahnbrücke in kühnen
Bogen über den breit und ſtattlich hinſtrömenden Fluß Jen
ſeits verlor ſich der Schienenweg in ein ſchattiges Waldthal
Durch ſieben mächtige Tunnel muß er ſich bohren ehe er das
Städtchen Wolfenſtein erreicht das einem Schneewittchen
gleich bis jetzt hinter ſeinen ſieben Bergen ein verträumtes
Daſein geführt

Der Zug fuhr unmittelbar vor der Station Wehlau lang
ſamer und ſtand endlich ſtill da das Hauptgeleis noch nicht
frei war Und nun das Raſſeln der Räder verſtummt war
klang wie auf den Zwiſchenſtationen deutlich die Unterhaltung
aus dem Nebencoupé zu ihr herüber Unwillkürlich hob Juſtine
lauſchend ein wenig das Haupt Und die Stimme die jetzt
da drüben ſprach licß ihr das Blut warm zu den Schläfen
ſteigen und das Herz ſchneller ſchlagen

Sicher dies ſchien die Antwort auf eine Bemerkung die
Juſtine nicht verſtanden den unberechenbaren Segen der
neuen Eiſenbahn für Wolfenſtein zu beſtreiten wäre Beſchränktheit
Aber wir müſſen nur klaren Kopf und freien Blick behalten
daß die Entwickelung in naturgemäßen Bahnen bleibe und die

Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Kamilien Glätter un
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ein Triumph der unentwegten Friedenspolitik des Deutſchen Reiches iſt
Deutſchland iſt ſich ſeiner Kraft und Macht bewußt aber gerade dieſes
Kraftgefühl ermöglicht ihm ſeine Friedfertigkeit Deutſchlands Beiſpiel iſt
eine Jlluſtration des Wortes Si vis pacem para bellum Frankreich
das noch anläßlich des Loubet ſchen Beſuches in Kopenhagen auf eine
Eingliederung Dänemarks in den Zweibund rechnete hat dieſe Hoffnung
nach dem Beſuche des däniſchen Kronprinzen in Berlin aufgeben müſſen

Jn Paris hat man kein Recht mehr Dänemark als den Antagoniſten im
Friedensconcert der Völker Europas anzuſehen Wir gehen wohl mit der
Annahme nicht fehl daß für die Annäherung Dänemarks an Deutſchland
die ihre Bedeutung weniger in ihrem praktiſchen als ihrem ſymboliſchen
Werthe beſitzt Nußland Dank gebührt Trifft dieſe Annahme zu ſo iſt
den Franzoſen erneut ein Beweis dafür geliefert daß Rußland für ihre
chauviniſtiſchen Beſtrebungen nichts rein garnichts übrig hat

Jn Frankreich tauchte das Geſpenſt der verſchollenen Frau Humbert
einmal wieder auf diesmal auf dem Parkett der Pariſer Gemeindevertretung
und als ein willkommener Gaſt für die vorgeſchrittenſten Republikaner
um mit ſeiner Hilfe eine Aenderung in der Pariſer Polizeiorganiſation
dahin zu bewirken daß dieſe künftig ganz dem Gemeinderath anheimgegeben

wird und nicht mehr wie bisher der Regierung unterſteht Aus dieſem
Grunde warf man der Polizei völlige Korruption und ihrem Oberhaupt
Lepine eine Begünſtigung der Humbertſchen Schwindeleien vor ohne
freilich mehr zu veranlaſſen als eine ſchöne Gelegenheit für Herrn Lepine
zur vollen Erhärtung ſeiner perſönlichen Ehrenhaftigkeit

Jn England war das Ereigniß der Woche der vom König Eduard
wie von der geſammten engliſchen Preſſe gutgeheißene Entſchluß des
Kolonialminiſters Chamberlain nach Süd Afrika zu reiſen um da nach
dem Rechten zu ſehen Wenn man bedenkt wie in England alles nach
Präcedenzfällen gehandhabt wird und daß ein ſolches Vorhaben ohne
Präcedenzfall daſteht dann wird man daraus ſchließen dürfen daß die
Reiſe wohl ſehr wichtig iſt und daß es in Süd Afrika ſchlecht ſteht
ſchlechter ſelbſt als man nach den ſehr trüben Berichten über die dortigen
revolutionären wenn nicht gar anarchiſchen Zuſtände anzunehmen be
rechtigt iſt

Präſident Rooſevelt wird zumal wenn es ihm gelingt für einen
zweiten Termin im Weißen Hauſe zu bleiben der Welt noch viel zu
ſchaffen machen Es heißt er wird in ſeiner nächſten Botſchaft an den
Kongreß eine weſentliche Verſtärkung der Offenſivkraft der Ver
einigten Staaten vorſchlagen damit dieſe jeder plötzlich eintretenden Ver

wickelung gewachſen ſeien

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 31 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer haite ſich
für geſtern Abend bei dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Frei
herrn v Richthofen zum Diner angeſagt Außer dem kaiſerlichen Ge
folge erſchienen dazu die Flügeladjutanten Korvettenkapitän v Grumme
und Major Graf Schmettow An dem Diner nahmen ferner theil
Reichskanzler Graf Bülow die Botſchafter in Petersburg und Waſhington
Graf Alvensleben und Dr v Holleben die Geſandten in Bern und
Weimar Dr v Bülow und Prinz Ratibor 2c Heute machte der
Monarch in Potsdam einen Ausritt und erledigte dann Regierungsgeſchäfte

Die Königin von Holland und Prinz Heinrich ſind
Freitag Abend mittels Sonderzuges über Hagenow in Schwerin einge
troffen Jn Hagenow begrüßte der Großzherzog der zur Zeit in
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Ludwigsluſt reſidiert die niederländiſchen Herrſchaften und geleitete ſie
nach Schwerin Auf dem dortigen Bahnhof war die Großherzogin Marie
mit Gefolge erſchienen Eine ungeheure Menſchenmenge nahm den Bahn
ſteig und die benachbarten Straßen ein Als der Zug einfuhr ertönten
brauſende Hochrufe Die Königin und Prinz Heinrich entſtiegen dem
Salonwagen und wurden von der Großherzogin Marie aufs herzlichſte
begrüßt Nachdem ſich die hohen Herrſchaften von dem Großherzoge der
mit dem nächſten Zuge nach Ludwigsluſt zurückkehrte verabſchiedet hatten
führen ſie in geſchloſſenrem Wagen mit der Großherzogin Marie nach
Rabenſteinfeld und wurden überall auf dem Wege durch die Stadt mit
Hochrufen begrüßt

Der Kronprinz von Dänemark feierte bei dem Mahle im
Kaſino ſeines Huſaren Regiments in Kaſſel in längerer Rede das
preußiſche Königshaus und deſſen erlauchten Chef Kaiſer Wilhelm
Der Kronprinz betonte die aufrichtigen und freundſchaftlichen Beziehungen
des däniſchen zum preußiſchen Hofe wie zum Deutſchen Reiche überhaupt
Er hege den Wunſch daß dieſe Beziehungen ſich auch fernerl
und enger geſtalten mögen Er ſchloß mit einem brauſenden Hoch auf
Kaiſer Wilhelm Nachdem der Regimentskommandenr ein Hoch auf den
Kronprinzen ausgebracht hatte drückte dieſer ſeine Zufriedenheit mit den
Leiſtungen des Regiments aus ſprach ſeinen Dank für den überaus herz
lichen Empfang aus ließ dem Offizierkorps zum Andenken eine pracht
volle Bowle überreichen und ſchloß mit einem Hoch auf das Regiment

Der großbritanniſche Botſchafter Sir Frank Lascelles
wird ſich am Sonntag mit ſeiner Tochter Miß Florence nach England
begeben um bei dem Empfange des Kaiſers Wilhelm II im Schloß
Sandringham auf Wunſch des Königs Eduard zugegen zu ſein Der
Botſchafter wird dann nicht ſogleich wieder nach Berlin zurückkehren ſondern
noch einen bis in den December währenden Urlaub nehmen Während
ſeiner Abweſenheit werden die Geſchäfte vom Botſchaftsrath Mr Buchmann
geführt welcher am Sonnabend von ſeinem Urlaub in Berlin wieder ein
trifft Aus demſelben Anlaß wie der Botſchafter begiebt ſich auch der
großbritanniſche Militärbevollmächtigte Oberſt Waters nach Rückkehr von
ſeinem Sommeraufenthalt in Weimar nach England

Der Londoner Militärattaché Graf v d Schulenburg,
der kürzlich in Berlin weilte war vom Kaiſer beauftragt zu erwirken
daß die Muſikkapelle der erſten Matroſendiviſion die ſich an Bord der

Hohenzollern einſchifft Gelegenheit finde in London zu concertieren
Die Bemühungen des Militärattachés ſind nicht ſehr erfolgreich ge
weſen Die Kapelle wird kein größeres Concert veranſtalten da alle
Concerthallen in London bereits vorher in Anſpruch genommen waren
Das B bemerkt dazu Es nimmt Wunder daß in der Rieſenſtadt
kein einziges Lokal aufzutreiben war in dem die treffliche Kapelle de
Engländern ihr Können beweiſen konnte zumal der Kaiſer ein öffentliche
Auftreten wünſchte Die Thätigkeit der Kapelle in London wird ſich daran
beſchränken daß der Kaiſer ſie im deutſchen Klub ſpielen läßt Das Fehlen
eines Concertlokales iſt wohl eine kleinliche Rache für den begeiſterten
Empfang der Burengenerale in Berlin Red

Aus Anlaß des 200 jährigen Gedächtnißtages der
5 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 94 Großherzog vo
Sachſen hat der Kaiſer an den Großherzog von Sachſen Weime
nachſtehendes Handſchreiben gerichtet Eurer Königlichen Hoheit fünftes
Thüringiſches Infanterie Regiment Nr 94 Großherzog von Sachſen
feiert heute ſein zweihundertjähriges Beſtehen Euer Königlichen Hoheit
zu dieſem Jubeltage Meine wärmſten Glückwünſche auszuſprechen iſt Mir
Herzensbedürfniß Das Regiment hat in dem verhängnißvollen Jahre
1806 und mit Theilen in dem unvergeßlichen Befreiungskampfe
Meines Volkes treu zu Meinem erhabenen Herrn Urgroßvater des Königs
Friedrich Wilhelm III Majeſtät geſtanden und zuletzt in dem großen
Kriege von 1870/771 Arm an Arm mit Meinen tapferen heſſiſchen
Regimentern mit beſonderer Hingebung fechtend unverwelklichen Ruhm
errungen Möge wenn das Vaterland ſeine Söhne wiederum zum Streite
rufen ſollte es auch Eurer Königlichen Hoheit ſchönem Regiment beſchieden
ein ſeinen Fahnen abermals den Siegeslorbeer zu erkämpfen

Der Landwirthſchaftsminiſter von Podbielski hat wie
die Allg Fleiſcherztg berichtet den Vorſitzenden des Deutſchen Fleiſcher
Verbandes Carl Marx Frankfurt a und den Obermeiſter der Ham

n prhbali i

ſtrenge Solidität nicht vom Schwindelgeiſt verdrängt werde wie
es leider ſchon den Anſchein hat

Na außer Stakelmann hat noch keiner Siebenmeilenſtiefel
im Geſchäft angelegt Halten Sie etwa deſſen Unternehmungen
für ungeſund Herr Amrot fiel ein anderer dazwiſchen

Die ruhige ein wenig verſchleierte Stimme die vorher ge
ſprochen entgegnete mit merklicher Zurückhaltung Stakelmann
iſt kühn rückſichtslos und wagemuthig Doch ich halte ihn
dabei für ſehr vorſichtig und ſcharf berechnend Er wird nur
ſo weit gehen als er feſten Boden unter den Füßen fühlt
Aber ſein Beiſpiel kann weniger vorſichtigen Naturen zum Ver
derben werden

Bah Sie ſind hyperängſtlich und haben ſich wohl von
jeher in einem gewiſſen Gegenſatz zu Stakelmann befunden
Ein Heiliger iſt er nicht trotzdem einen Mann wie ihn kann
man mit der Laterne ſuchen Wie vielen hat er ſchon auf die
Beine geholfen Der Kolbe oben am Zinkberg hat jetzt auch
mit Stakelmanns Geld angefangen bin nur neugierig

Ein ſchriller langgezogener Pfiff verſchlong die Rede von
drüben langſam ſetzte ſich der Zug in Bewegung Juſtine
war vom Sitz aufgeſprungen und ließ ſich von der neuentfachten
Zugluft das heiße Antlitz kühlen

Bin nur neugierig wann s mit Bürgermeiſters Juſtine
wird ergänzte ſie in Gedanken und ein herber Zug grub
ſich um ihre Lippen Wie ſie warten auf das intereſſante Er
eigniß ihrer Verlobung mit Stakelmann wie ſie die Verzögerung
faſt wie eine perſönliche Beleidigung anſehen die guten Wolfen
ſteiner wie ſie es ſo gar nicht verſtehen können daß ſie die
Juſtine nicht jubelnd das Glück ergreift

Auf dem Perron des eleganten Badeortes Wehlau drängte
ſich das Bahnpublikum An der Ausgangsthür ſtand eine
ſtattliche Dame deren ſcharfe graue Augen prüfend an den
Coupéfenſtern des einfahrenden Zuges hingingen Dann nickte
ſie und das junge Mädchent das ihr zur Seite gewartet
wand ſich durch das Gewühl

Guten Tag Käthe rief ihr Juſtine beim Ausſteigen ent

gegen Dann aber ging ihr Blick an der Schweſter vorüber
Das Nebencoupé war vor dem ihren geöffnet worden Etliche
Herren ſtiegen aus die Juſtine grüßten Juſtine ſah nur den
einen Etwas Traumhaftes umſpann flüchtig die klaren an
genehmen Züge des Mädchens während ihre Augen kaum
ſekundenlang auf dem dunkelbärtigen Geſicht des Mannes ruhten
deſſen Blicke mit ebenſo ſeltſamem Glanze an ihr hingen Dann
ſchob ſich zwiſchen beide ein blonder Mädchenkopf Ein Paar
warme Lippen küßten den Mund Juſtinens ein Arm legte ſich
in den ihren und zog ſie mit zum Ausgang

Ueber das für gewöhnlich unbewegte kalte Geſicht der Frau
Bürgermeiſterin Weſtorp ging es wie eine leiſe zuckende Be
wegung als die prächtige Geſtalt ihrer Tochter vor ihr ſtand
ſchlank faſt über mittelgroß mit klaren blauen Augen in dem
vornehm geſchnittenen Geſicht und einem Hauch von Friſche
und Geſundheit über der ganzen Erſcheinung Sie war ſchön
ihre Aelteſte Aber wenn ein Gefühl des Mutterſtolzes in
der Seele der Frau aufgewallt ſo verſtand die Bürgermeiſterin
derartige Gefühle als überflüſſig und klug zu verbergen Der
Empfang war kühl wie es Juſtine nicht anders gewöhnt war

Komm ſagte die Bürgermeiſterin der Wagen wartet
Doch Juſtine wandte noch einmal wie halb unbewußt den

Kopf und ihr Blick ſuchte Wilhelm Amrot mit dem ſie Wand
an Wand gefahren das beglückende Gefühl ſeiner Nähe im
Herzen

Thorheit Er ſchritt ſchon im eifrigen Geſpräch mit
ſeinen Reiſegefährten zum Nebenperron wo der Wolfenſteiner
Zug zur Abfahrt bereit ſtand keine Wendung des Hauptes
kein Blick mehr für ſie Was verlangt ſie auch Sie waren
ja einander längſt fremd geworden die einſtigen Kindergeſpielen

Draußen auf dem freien Platz vor dem Bahnhofsgebäude
lag grelles Sonnenlicht Wie geblendet ſchloß Juſtine als ſie
hinaustrat momentan die Lider dann blieb ſie jäh erſchreckend
ſtehen

Auf dem Platz hielt ein elegantes Gefährt eine Art Jagd
wagen Ein Bahnbedienſteter hatte alle Mühe die beiden
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burger Schlächter Jnnung J H Schuhmacher in Audienz empfangen und
mit den Herren in 18 Stunden währender Unterredung die Fleiſchnoth
eingehend erörtert Der Miniſter brachte ſeine Ueberzeugung dahin zum
Ausdruck daß die deutſche Landwirthſchaft in kürzeſter Zeit den Beweis
erbringen würde daß ſie den Bedarf an Vieh insbeſondere an Schweinen
mehr wie hinreichend zu decken im Stande ſei und daß ein erheblicher
Preisſturz bereits in den nächſten Monaten zu erwarten ſei Andrerſeits
hat der Miniſter unumwunden zugeſtanden daß wenn dieſer von ihm
mit Beſtimmtheit erwartete Rückgang in den Preiſen in abſehbarer Zeit
nicht einträte auch er es für ſeine Pflicht halte auf Abhilfe zu ſinnen
denn die augenblicklich herrſchenden hohen Viehpreiſe dürften im allgemeinen
Intereſſe auf die Dauer nicht fortbeſtehen

Der Senior der Berliner evangeliſchen Geiſtlichkeit Wil
helm Nosl, iſt entſchlafen wenige Monate nachdem er ſeinen achtzigſten
Geburtstag hatte begehen können Oberkonſiſtorialrath Nosl entſtammte
einer der franzöſiſchen Familien die um ihres Glaubens willen verfolgt
in der Mark eine Zuflucht gefunden hatten Am 30 Auguſt 1822 als
Sohn des Oberlehrers und Profeſſors Noél geboren widmete er ſich der

J

Oberkonſiſtorialrath Nosl
Theologie An der Luiſenſtädtiſchen Kirche hat Nosl fünfzig Jahre lang
gewirkt bis er aus Anlaß dieſes ſeltenen Jubiläums am 1 November 1896
in den Ruheſtand trat Jm Jahre 1870 zum Konſiſtorialrath ernannt
wurde Nosl bereits 1871 Oberkonſiſtorialrath Er hatte ſeine Aufwerk
ſamkeit aber auch den in der Ferne beſtehenden evangeliſchen Gemeinden
zugewandt faſt ſechzig Jahre alt unternahm er eine Reiſe nach dem
Orient um die in den dortigen evangeliſchen Gemeinden herrſchenden Ver
hältniſſe aus eigener Anſchauung kennen zu lernen

Schon nach Aeußerungen des Staatsſekretärs des
Jnnern Graf v Poſadowsky im Reichstage war vorauszuſehen daß
eine Aktion betreffs Prüfung der Frage der Arbeitsloſenverſicherung
vom Reiche erfolgen würde Die jetzt erfolgte Zuſtimmung des Bundes
raths zu dem Ausſchußantrage über die vom Reichstage zum Etat für
1902 gefaßte Reſolution wegen der gegen die Folgen der Arbeitsloſigkeit
zu treffenden Verſicherungseinrichtungen hat hierüber Gewißheit gebracht
Die betreffende Reichstagsreſolution ging dahin den Herrn Reichskanzler
zu erſuchen eine aus Vertretern der verbündeten Regierungen aus Mit
gliedern des Reichstags und ſonſtigen auf dieſem Gebiete erfahrenen
Männern beſtehende Kommiſſion zu bilden welche die Aufgabe hat die
bisher ſeitens der Berufsvereine einzeiner Unternehmer und Gemeinden
gegen die Folgen der Arbeitsloſigkeit getroffenen Verſicherungseinrichtungen
zu prüfen und Vorſchläge über eine zweckmäßige Ausgeſtaltung dieſes
Zweiges der Verſicherung zu machen

Zu der Abſchaffung des bayeriſchen Generalfeder
hutes ſchreibt die Bayer Provinzial Korreſp unter Anderem Man
erzählt in der Preſſe daß der Kaiſer bei ſeiner letzten Anweſenheit in
Bayern anläßlich der Jubelfeier des Germaniſchen Muſeums in Nürnberg
aus eigener Machtvollkommenheit mit einem neuen Helm erſchienen ſei
um auf die maßgebenden bayeriſchen Kreiſe einen Druck auszuüben den
Schiffhut abzuſchaffen und das preußiſche Muſter nachzuahmen Das iſt
natürlich blanker Unſinn denn die Abſchaffung des alten Generalshutes
war ſchon längſt eine beſchloſſene Sache und wurde wie das bei allen
Neuerungen auf militäriſchem Gebiete der Fall iſt ſchon Monate vorher
der preußiſchen Militärverwaltung mitgetheilt weshalb denn auch der
Kaiſer ſehr wohl in der Lage war bereits am 16 Juni den neuen Helm
zu tragen Datz es ſich keineswegs um eine Ueberrumpelung gehandelt
hat geht übrigens ſchon daraus zur Evidenz hervor daß bereits im Laufe
des Nachmittags auch die damals in Nürnberg anweſenden bayeriſchen
Prinzen den neuen Helm trugen die Sache alſo offenbar von langer
Hand vorbereitet war

OeſterreichUngarn
Der Rücktritt des Botſchafters Eulenburg

e Wien 31 Oktober Die N Fr Pr widmet dem von Wien
ſcheidenden deutſchen Votſchafter Fürſten Enlenburg einen äußerſt
ſympathiſchen Abſchiedsartikel in welchem ſeine Verdienſte volle
Anerkennung finden und darauf hingewieſen wird daß Eulenburg ſowohl

als Diplomat wie als Menſch ein freundliches Andenken in Wien hinter
laſſe Sein Nachfolger brauche nur den Spuren Eulenburgs zu folgen
um das freundſchaftliche Bundesverhältniß zwiſchen beiden Reichen fort
zuſetzen Als Nachfolger auf dem Wiener Botſchafterpoſten wird be
kanntlich der preußiſche Geſandte in München Graf Monts genannt

Großgbritannien
Rückzug der Engländer aus dem Somalilande

London 31 Oktober Lord Cranborne erklärte geſtern auf eine
an ihn bezüglich der Somali Expedition des Oberſten Swayne geſtellte
Anfrage daß Letzterer den größten Theil ſeiner Truppen in Dohote zurück
gelaſſen habe und mit den übrigen Mannſchaften in Berbera eingetroffen
in Die r reden ſeien vollkommen in Sicherheit und der Zu
ſtand der Verwundeten befriedigend Wie in Aden verſichert wird haben
die in engliſchen Dienſten ſtehenden irregulären Somali Soldaten bei den
Kämpfen der Kolonne des Oberſten Swayne ſehr wenig Murh an den
Tag gelegt Daß die Expedition nicht eine vollſtändige Niederlage er
litten hat ſei nur den übrigen Truppen zu verdanken Eine neue Kolonne
iſt nunmehr ausgerüſtet worden und dürfte in zwei Monaten zum Ab
marſch bereit ſtehen Wie aus Johannesburg berichtet wird haben
eine Anzahl von früheren Kommandanten der Burenarmee und ver
ſchiedene engliſche Offiziere ſich entſchloſſen ihre Dienſte und diejenigen von
1000 Mann von denen die Hälfte auserleſene Mannſchaften der Buren
ſtreitkräfte und die übrigen Engländer ſind der britiſchen Regierung zum
Kriegsdienſt im Somaliland anzubieten

Krüger will nach Süd Afrika zurück
General Louis Botha ſchlägt zur Feſtſtellung der in Süd Afrika

zerſtörten Güter die Bildung einer Kommiſſion vor und tritt warm dafür
ein daß den Delegierten der früheren ſüdafrikaniſchen Staaten der Rück
kehr nach Süd Afrika geſtattet werde Engliſche Blätter melden Präſident
Krüger wolle den engliſchen Unterthaneneid leiſten und um die
Erlaubniß bitten im Januar nach Südafrika zurückkehren zu dürfen

Amerika
Columbien und der Panamakanal

Newyork 31 Oktober Offiziös wird aus Waſhington ge
meldet die Verhandlungen zwiſchen den Vereintgten Staaten und Columbien
über den Panamakanalvertrag ſeien vollſtändig abgebroche n Der
Vertreter der columbiſchen Regierung beim Weißen Hauſe Sennor Concha
lehnte es formell ab die Vorſchläge der Regierung der Vereinigten
Staaten für den Panamavertrag überhaupt zu beantworten ſolange dieſe
nicht ausdrücklich die Souveränetät Columbiens über den ganzen Jſthmus
von Panama anerkannt habe Gleichzeitig proteſtierte Sennor Concha
gegen das Verhalten des Admirals Caſey gegenüber dem columbiſchen
Kanonenboot Bogota worin die columbiſche Regierung einen unbe
rechtigten Eingriff in eines ihrer Hoheitsrechte erblicken müſſe Die
amerikaniſche Regierung antwortete darauf mit der Drohung eventuell
Unterhandlungen für den Bau des Nicaraguakanals einzuleiten
Präſident Rooſevelt könne keinerlei Verſchleppung der Angelegenheit
zulaſſen

Aſien
Vom Yangtſethale

London 31 Oktober Der Times wird aus Shanghai ge
meldet Die deutſchen Bedingungen für die Räumung Shanghais
erregen viel Aufmerkſamkeit Die chineſiſchen Beamten ſähen darin eine
direkte Ableugnung des eng liſchen Anſpruches auf eine Jntereſſenfphäre
im Yangtſethale Dieſen Anſpruch habe Deutſchland im Jahre 1898
in den Verhandlungen über die Tientſin Chinkiang Eiſenbahn anerkannt
und er ſei auch in dem engliſch ruſſiſchen Eiſenbahn Abkommen regiſtriert
worden in welchem der Grundſatz des wirthſchaftlichen und geographiſchen
Gleichgewichtes anerkannt wurde Angeſichts dieſer Thatſachen werde die
Bedeutung des Vorgehens der deutſchen Regierung völlig erkannt Der
deutſche Generalkonſul iſt nach Hankau gereiſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 1 November
Jubilänm Am Sonnttg begeht der ordentliche Profeſſor der

Phyſiologie an unſerer Univerſität Herr Geheimrath Dr J Bernſtein
das Jubiläum ſeiner dreißigfährigen Wirkſamkeit als Univerſitätslehrer
Aus dieſem Anlaſſe veranſtaltet ein Ausſchuß eine Feier welche am Sonn
tag Vormittag 11 Uhr im Hörſaale des phſiologiſchen Jnſiituts ſtatt
findet

Der vergangene Oktober war ſo übel nicht Er brachte
manchen Tag mit ſonnigem Wetter Die Wärme war der Jahreszeit
entſprechend zu Froſt kam es nicht Die Strömung war zu Anfang des
Monats eine öſtliche ſonſt eine weſtliche Die höchſte Wärme brachte der
Nachmittag des 11 mit 17 7 die niedrigſte der Morgen des 5 mit 20 C
Niederſchläge die oft unbedentend waren gab es an 20 Tagen Am
2 zeigten ſich jene als Schneeflocken Nebel wurde an 5 Tagen bemerkt
Gewitter und Sturm wurden nicht wahrgenommen Erdbeben
ſind verſpürt worden am 9 und 10 am Schwarzwald am 5 in der
Gegend des Kaukafus am 22 in Jtalien und Poitugal am 25 in
Dalmatien und faſt während des ganzen Monats auf den kleinen Antillen

Der Kunſtſalon Afzmann veranſtaltet vom morgigen Sonntage
ab bis einſchl 9 November ſeine 2 diesjährige billige Woche und iſt der
Eintrittspreis während dieſer Zeit auf 25 Pfg feſtgeſetzt Es ſind aus
geſtellt Gemälde von Frl Bernſtein Herrn v Sallwürck Halle Frl Sophie
Wolff Berlin und dürfte es von Jntereſſe ſein die Werke der hier an
ſäſſigen Künſtler kennen zu lernen

ungeduldig erregten Füchſe zu beruhigen Am offenen Schlage
aber ſtand Herr Lorenz Stakelmann den Hut in der Hand
die mächtige breitſchultrige Geſtalt im hellen Sommeranzug
Seine Lippen unter dem röthlichen Schnurrbart lächelten in
heller faſt kindlicher Freude aber aus den ſchillernden halb
zugekniffenen Augen brach es wie eine heiße verzehrende Lohe
während ſein Blick das junge Mädchen umfing

Mama warum haſt Du mir nicht geſagt daß Stakel
mann herübergefahren raunte Juſtine haſtig während ſich auf
ihrem Geſicht der peinliche Eindruck dieſer Ueberraſchung ſpiegelte
Deutlicher konnte ihr nicht geſagt werden Nun iſt es Zeit
daß aus dem Spiel Ernſt werde ganz gleich ob Du willſt
oder nicht

Nimm Dich zuſammen entgegnete die Bürgermeiſterin
ebenſo leiſe aber hart und zwingend

Wie ein leiſer Ruck ging es durch die Geſtalt der Tochter
Ja nimm Dich zuſammen das war die ſtehende Mahnung

unter dieſem eiſernen Zwang war ſie aufgewachſen Nimm
Dich zuſammen das hieß für ſie gehorche ohne Widerrede
mit lächelndem Munde auch wenn ſich Dein ganzes Weſen
gegen die Härte eines tyranniſchen Willens empört

Und Juſtine hatte ſich von jeher zuſammengenommen für
Stakelmann nur viel zu ſehr Sie war immer das liebens
würdige kluge Mädchen das ſo geiſtvoll und doch ſo natürlich
friſch plandern ſo köſtlich lachen konnte das ihn behandelte
wie einen guten Kameraden aber nicht mehr Seinen Huldigungen
hatte ſie eine Grenze gezogen die er der maßlos verzogene
Abgott der Wolfenſteiner Frauenwelt um keine Linie breit zu
überſchreiten wagte

Und ſie nahm ſich auch heute zuſammen während ſie an
ſeiner Seite auf dem Bock ſitzend durch das noch im Sonnen
glanz ruhende Waldthal fuhren Hinter ihnen im Wagen war
es ziemlich ſtill Steif mit unbewegtem Geſicht verharrte die
Bürgermeiſterin die Augen undurchſichtig wie harter Stahl mit
gleichgültigem Blick geradeaus gerichtet als ſei
Herrlichkeit des ſchönen Thales das ſich zwiſchen Waldbergen

die ganze

und ſteil anſteigenden grotesken Felswänden vor ihnen hinzog
nicht vorhanden Aber mit geſpannter Aufmerkſamkeit vernahm
ſie jedes Wort das die beiden tauſchten ſah ſie jede leichte
Bewegung jede leiſe Färbung in dem Antlitz ihrer Tochter das
ihr ziemlich im Profil zugekehrt war

Jhre Nachbarn ſtörten ſie in dieſer Aufmerkſamkeit nicht
Lilli Stakelmann eine Stiefſchweſter von Lorenz Stakelmann
war ohnehin nur als Statiſtin aufgenommen worden eine Rolle
zu der der Bruder das kleine verwachſene Geſchöpf mit dem
verſchüchterten Ausdruck in dem feinen blaſſen Geſichtchen er
zogen und die es mit Anſtand durchführte Auch Käthe die
Rücken an Rücken mit der Schweſter ſaß war auffallend ſtill
Noch war ſie ein unfertiges Ding mit eckigen Schultern und
hagerem Hals Aber wenn ſie ſich ein wenig wandte und ſeit
wärts zu Stakelmann aufſſchaute dann ſchlug zuweilen blitz
gleich aus den hellen Augen die heiße Flamme einer Leiden
ſchaft die das Kind zum Weibe gereift Auch ihr entging
keine Silbe

Nur ſchade daß die Unterhaltung zwiſchen Stakelmann und
Juſtine ſcheinbar immer harmloſer wurde wenn auch ein ge
wiſſer Zwang hindurch zu hören war

Juſtine erzählte von Dresden wo ſie wieder monatelang
im Hauſe ihrer Tante geweilt die einer der erſten Fremden
penſionen vorſtand

Sie ſollten nicht nach Dresden zurückkehren dürfen Fräulein
Juſtine unterbrach ſie Stakelmann und zugleich pfiff die Schmitze
ſeiner Peitſche über die Rücken der beiden Füchſe hin daß die
ohnehin ſehr nervöſen Thiere aufzuckten und in jähem Ruck
den Wagen mitreißend dahin ſauſten Dabei ſtreifte ſein Blick
während er an den Zügeln riß das ſchöne Geſicht an ſeiner
Seite Es zeigte keine Furcht bei der jähen Flucht der Thiere
aber ein Zug des Unmuthes flog darüber hin und die Stirn
über welche der leichte Sommerwind das feine braune Haar
geringel ſpielen ließ furchte ſich leicht

Fortſetzung folgt

Wohlthätigkeitsbazar Auch für dieſes Jahr hat ſich der
Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde ein weites Ziel ſeiner
Wohithätigkeit geſteckt Der Ertrag ſeines 20 Bazars ſoll wie aus dem
Inſeratentheil zu erſehen iſt der Armen und Krankenpflege in unſerer
Stadt ſowie der Guſtav Adolf Sache und der Heidenmiſſion zu gute
kommen Der Bitte des Gemeindekirchenrathes entſprechend hat der
Verein ſeit dem 18 Januar v J auch die Anſtellung einer Gemeinde
Diakoniſſin in St Ulrich auf ſeine Kaſſe übernommen Ein reichhaltiges
Lager einfachſter aber auch künſtleriſch wahrhaft vollendeter Arbeiten der
emſigen Vereinsmitglieder und Freunde ſind in den beiden Sälen der
Stadt Hamburg ausgeſtellt Nadel Stift Pinſel und Waſſer haben in

gelungenſter Weiſe mit einander wetteifert um ſowohl dem ſchlichteſten
Haushalt als auch den eleganteſten Salon zu verſorgen Sollte aber
doch jemand von den vielerlei praktiſchen und ſchönen Sachen wirklich
nichts nöthig haben der kann ſich auch am Buffet zum Beſten der guten
Sache erquicken auch Rauchs Werke c ſtnd dort für die Herren ver
treten Der überaus zahlreiche Beſuch der letzten Jahre legt das beredteſte
Zeugniß von der großen Beliebtheit ab deren ſich gerade dieſer Bazar in
Folge ſeiner vorzüglichen Arbeiten und ſehr beſcheidenen Preiſe in der
hieſigen Damenwelt zu erfreuen hat

Litterariſche Geſellſchaft Der zweite Vortragsabend der für
Montag angeſetzt iſt bedeutet für die Geſellſchaft inſofern ein Novum alz
er zum erſten Male aus dem Kreiſe der Litteratur auf das allgemeine
Gebiet der Kunſt übergreift Für das zeitgemäße Thema Die Kunſt im
Leben des Kindes iſt in Dr Max Osborn Berlin der berufenſte
Jnterpret gewonnen worden Osborn ſteht an der Spitze der Bewegung
die es ſich zur Aufgabe geſtellt hat Kunſt und Leben zur Einheit zu
führen Jn Erkenntniß des Widerſtandes den Materialismus und Gleich
gültigkert allen idealen Beſtrebungen entgegenſetzen wenden ſich dieſe ſelbſt
loſen Freunde des Volkes an alle Diejenigen in deren Hand das
Schickſal der heranwachſenden Generation ruht Wem die Jugend gehört
dem gehört die Zukunft Eintrittskarten für Nichtmitgliede
à 3 Mk ſind in der Buchhandlung von Schrödel Simon erhältlich

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpenverein Sektion Halle a S
Jn der letzten Sitzung erſtattete zunächſt der Vorſitzende Herr Bankier
A Steckner ausführlichen Bericht über die in Wiesbaden ſtattgefundene
diesjährige Generalverſammlung des Alpenvereins die einen ſehr glänzenden
Verlauf genommen hat Weiter wurde von jenen Mugliedern die im
verfloſſenen Sommer die Halleſche Hütte beſucht haben über ihre dor
Erfahrungen berichtet Alle konnten auf Grund ihrer eigenen W
nehmungen wie vielfacher Mittheilungen anderer Touriſten konſtatie
daß ſich ſowohl die bauliche Einrichtung und die Unterkunft wie auch die
Verpflegung auf der Halleſchen Hütte allgemeinen Beifalls erfreut ja daß
ſich dieſe allſeitig als eine der beſteingerichteten und behaglichſten Hütten
im ganzen Alpengebiete darſtellt Einzelne kleine Mängel die ſich aus der
Höhenlage unvermeidlich ergeben ſollen thunlichſt abgeſtellt werden Jm
Uebrigen war in der Sektionsſitzung noch viel von dem geplanten grofen
Alpenfeſt die Rede das einen überaus glänzenden Verlauf nehmen und
ſeinen beiden re ſicher gleichkommen wenn nicht ſie übertreffen
dürfte da die Anmeldungen beim Vorſtande aus den Kreiſen der Mit
glieder und den dieſen Naheſtehenden ſehr zahlreich einlaufen

Volksbildungsverein Für den November plant der Vorſtand
des Volksbildungsvereins folgende Veranſtaltungen Am 5 November in
den Thaliafeſtſälen Vortrag des Herrn Dozenten Jens Lützen Berlin
über Die Erde im Wandel der Zeiten oder Leben wir am Ende eines
geologiſchen Zeitalters Am 8 November im Vereinshauſe Herberge
zur Heimath Mauerſtraße 7 I Bibliotheksſtunde von 9 Uhr Abend
Am 15 November ebenda Vortrag des Herrn Zahnarztes Barbe

Zahn und Mundpflege Am 29 November im großen Höriaal de
Phyſikaliſchen Jnſtituts Vortrag des Herrn Dr phil Leſſing über Die
Entwickelung des Beleuchtungsweſens Sämmtliche Veranſtaltungen ſind
für die Mitgliedeer mit mindeſtens 2 Mk Jahresbeitrag frei

Religiöſe Verſammlungen Sonntag den 2 November Abend
8 Uhr wird in der Evangeliſationsver ſammlung im Stadtmiſſionshauſe

Weidenplan 4 Herr Stadtmiſſionar Weifenboch über das Thema Iſt
Unglaube zu entſchuldigen einen Vortrag halten Jn der Schmied
ſtraße 21 ebenfalls um 8 Uhr wird Herr Stadtmiſſionar Scheler die
Verſammlung leiten Gäſte willkommen Eintritt frei Der Edang
Männer und Jünglingsverein I veranſtaltet am Sonntag d
2 November er Abends S Uhr im Saale der Herberge zur Heimath

Mauerſtraße 7 zur Feier des Reformationsfeſtes einen Familienabend
bei dem Herr Domprediger Lic Lang einen Vortrag über Calvin
halten wird Außerdem werden muſikaliſche Vorträge geboten

Gabelsberger Stenographen Verein Giebichenſtein Am
Mittwoch den 5 November Abends 8 Uhr beginnt im Reſtaurant Lüderiß
Berg ein neuer Unterrichtskurſus Näheres iſt aus dem Jnſerat der
heutigen Nummer erſichtlich

Zoologiſcher Garten Nun iſt auch das Damwild das für
unſere Gegend eigentlich ein Fremdling iſt auf die Brunſt getreten 2
Schrei dieſes Hirſches iſt viel kürzer als der unſeres Rothhirſches und er
innert mehr an ein Grunzen Bei dem Damwild unſeres Gartens liegt
übrigens der intereſſante Fall vor daß 2 kapitale Schaufler vorhanden
ſind Wenn man trotzdem nicht viel von Kampf und Streit bemerkt ſo
rührt dies daher daß ſchon im vorigen Winter durch ein aufregendes
Turnier die Kraftfrage völlig geklärt iſt der von dem Kaiſer geſchenkte
Schaufler aus den Forſten von Letzlingen ham hierbei eine kräftige Abiuhr
erlitten und geht ſeitdem ſeinem Neoenbuhler mit größter Vorhcht aus dem
Wege Ob es in Zeit der Brunſt nicht doch wieder zu einem Kampf
kommen wird läßt ſich allerdings nicht vorausſehen

Stadttheater Die dritte der in dieſer Saiſon eingeführten Volks
Vorſtellungen zu den kleinen Einheitspreiſen von 60 40 und 25 Vig
findet am Sonntag Nachmittags 3 Uhr ſtatt Gegeben wird Leſſings
dramatiſches Gedicht Nathan der Weiſe Die Vorſtellung beginnt um
3 Uhr und endet gegen 6 Uhr Sonntag Abend wird Rich Wagners

Tannhäuſer zum erſten Male in dieſer Spielzeit zur Aufführung ge
langen Als dritte Vorſtellung des Cyclus ausgewählter dramatiſcher
Werke iſt für Montag Hebbels Trauerſpiel Die Nibelungen angeſetzt
Zur Aufführung gelangt zunächſt der erſte Abend der Dichtung Der
gehörnte Siegfried und Siegfrieds Tod Die Direktion hat ſich ent
ſchloſſen ſpäter auch den zweiten Abend Krimhilds Rache in den Spiel
plan aufzunehmen Die nächſte Aufführung des Schanſpiels Das große
Licht findet am Mittwoch ſtatt Dienſtag wird Die Geiſha am
Donnerſtag Rheingold wiederholt während für Freitag die Premiète
des Luſtſpiels Jm bunten Rock v Frz v Schönthau und Freiherrn
v Schiicht angeſetzt iſt aNeues Theater Für die beiden Sonntags Vorſtellungen zeigt
ſich bereits jetzt großes Jntereſſe Nachmittags 3 v gelangt bei be
deutend ermäßigten Preiſen Parquet 1 Mk Parterre 75 Pfg Gallerie

25 Pfg der luſtige Schwank Die Wahr agerin zur Aufführung während
Abends Platz den Frauen zum 11 Male in Scene geht Die nächſte
Novität die Direktor Mauthner vorbereitet iſt das artige Lebensbild Die
Kollegin von Hermann Katſch Montag wird der tolle Schwank Buſch
und Reichenbach wiederholt

Walhalla Theater Der mit heute beginnende Spielabſchnitt
bringt wieder eine ſtattliche Reihe hervorrragender Specialitäten darunter
einen wohlbekannten Gaſt Karl Maxſtadt den ausgezeichneten Humoriſten
Karl Maxttadt hat überall ſo zuletzt im Wintergarten Berlin die
größten Erfolge zu verzeichnen gehabt ſein Auftreten wird hier gleichfalls
freudig begrüßt werden

Jm Apollotheater beginnt heute ein neuer Spielplan der eine
ſtattliche Anzahl Attraktionsnummern enthält von denen die Harry Stämble
Compagnie mit ihrer Jongleurſcene Eine Stunde im Chambre ſepare
die vier Francois die Kunſturner Trio Bernhardt und der Humoriſt
Longè beſonders zu nennen ſind Am Sonntag finden zwei Vor
ſtellungen ſtatt Nachmittags 4 und Abends S Uhr

Cafés Viktoria Jn der Bertramſtraße 21 iſt heute ein Café
unter dem Namen Café Viktoria eröffnet worden Der Beſitzer
deſſelben Herr Edmund Wingenfeld iſt als früherer Jnhaber des Cafés
Moltke hierſelbſt als rühriger Wirth bekannt

Straßenbahn Einnahmen Die Halleſche Straßenbahn
vereinnahmte im vergangenen Monat 26126,30 Mk gegen 26342 Mk
im Oktober 1901 Jn der Zeit vom 1 Januar bis Ende Oktober 1902
wurden 263812,40 Mk gegen 270717,60 Mk im gleichen Zeitraum des
Vorjahres vereinnahmt Mithin war 1902 bisher eine Mindereinnahme
von 6905,20 Mk zu verzeichnen Bei der Halleſchen Stadtbahn
betrugen die Einnahmen Oktober 1902 45762,05 Mk Oktober 1901

46 778,98 Mk 1 Januar bis Ende Oktober 1902 463 443,28 Mk
1 Januar dis Ende Oktober 1901 482580,51 Mk Mithin 1902 bisher
Mindereinnahme 19137,23 Mk

Der Geſangverein Tannhänuſer feiert am Montag den
3 November von Abends 8 Uhr ab ſein 11 Stiftungsfeſt durch Concert
und Ball im großen Saale der Kaiſer Wilhelmshalle
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Nr 258 Sonnrag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 2 November Seite 3
Das Platzcouncert ſpielt morgen Sonntag 12 Ut die Kapelle

der 36 er am Ranniſchen Thor Das Programm lautet Friſch drauf
los Marſch von Blon Overture z Op Rienzi von Wagner Entree
Akt aus König Manfred von Reinecke Frühlingslied von Gounod
Scenen a d Op Lohengrin von Wagner Militäriſch Polka von Ziehrer

Theoſophiſcher Vortrag Herr Dr Fr Hartmann aus
Florenz hielt vor einem aufmerkſamen Zuhörerkreis einen Vortrag mit
dem Thema Die Religion der Zukunft Aus demſelben ſei das
Folgende angeführt Theoſophie iſt keine neue Spekulation Theorie oder
religiöſe Jdee ſondern das Gottesbewußtſein im Menſchen Die theo
ophiſchen Lehren ſind Erfahrungen welche der Erkennmiß der wahren

enſchennatur entſpringen ſie ſind daher in aller wahren Religion die
ſelben Das Wort Religion von dem lateiniſchen religere zurückbinden
abgeleitet bedeutet in ſeinem wahren Sinne die Wiedervereinigung der
Menſchen mit dem Urſprunge alles Daſeins mit Gott Der göttliche
Lebensodem iſt jedem Menſchen eingeblaſen alle Menſchen ſind daher
Kinder eines Urſprunges und können in das göttliche Bewußtſein eintreten
Gott iſt allgegenwärtig die Menſchen welche Gott als etwas Getrenntes
von ſich betrachten können ihn daher nicht lieben Der Menſch muß ſich
Eins fühlen mit Gott Die jetzige Menſchheit ſucht Befriedigung im

Materiellen ſie lebt in den ihr liebgewordenen Täuſchungen und hält die

vergänglichen Schatten für Licht Der phyſiſche Körper kann ohne den
Zulichen Odem gar nicht in die Erſcheinung treten und das Göttliche im
enſchen kann ſich ohne den Stoff nicht offenbaren Was nicht Gott iſt

iſt bloß vergängliche Erſcheinung Die ganze Erſcheinungswelt hat einen
einzigen gemeinſamen Urſprung welcher Gott genannt wird Chriſtus iſt
die eine Gottheit in allem Das Leben kann ſich nur in einer Form
Stoff offenbaren es kommt daher die neuere Wiſſenſchaft daranf daß

Stoff und Kraft eins iſt Das Leben iſt in allen Erſcheinungen daſſelbe
nur der Grad des Bewußtſeins iſt verſchieden Die Lehre von Karma
das Geſetz von Urſache und Wirkung iſt das beſte Mittel um die
Menſchen zur Moral zu führen Jeder muß reif werden um das Karma
geſetz zu begreifen Hierzu iſt es nöthig daß man die heiligen Schriften
nicht wie einen Roman lieſt ſondern in den Geiſt derſelben eindringt
Die ganze Entwicklung hat nur den Zweck den Menſchen zum Endziel
der Theoſophie oder Wahrheit zu führen Wer zur Selbſterkenntniß der
Wahrheit gelangt iſt der hat das Ziel aller Entwickelung erreicht und be
ſigt die Religion der Zukunft

Ein aufregender Vorfall Zu dem von uns unter dieſer
Spitzmarke berichteten Vorgang bei Niemberg ſchickt uns Herr Hofphoto
raph Motzkus folgende Erklärung Es iſt unwahr daß ich hinter den
adlern mit raſender Geſchwindigkeit gefahren bin denn ich fuhr in der

Richtung nach Niemberg als mir ein Trupp von ca 20 Radfahrern
entgegenkam die von der Kirmesfeier zurückkehrend die ganze Straße
rechts und links befuhren und dabei Jodler ſangen Jch hatte ſchon lange
vorher Warnſignale gegeben und bei meiner Annäherung theilte ſich der
Trupp ſodaß rechts und links an mir vorüberfuhren Jch befand
mich auf der rechten Seite des Weges Plötzlich bog einer der Radler
nach der rechten Seite des Weges wenige Schritte vor meinem Wagen
herüder anſtatt ſeine Fahrtrichtung beizubehalten und kreuzte ſo meinen
Weg Jch bog nach Möglichkeit aus ſoweit die Straße nach rechts frei
war und bei dieſem gegenſeitigen Ausweichen ſoll der Radler geſtürzt ſein
Von einer Kolliſſion hatte ich nichts bemerkt und fragte meinen Begleiter
ob etwas paſſiert ſei er wußte aber auch nichts und ſagte ich deshalb
zu ihm er möge ſich doch umſchauen und nachſehen Als er mir mit
iheilte daß die Radler hielten brachte ich mein Gefährt auch zum Stehen
Sofort waren auch ſchon einige Radfahrer hinter mir her die mich in
der unerhörteſten Weiſe beſchimpften beleidigten und mich mit Erſchießen
bedrohten Nachdem ich erfahren daß ein Radler geſtürzt war fuhr ich
zurück und fand denſelben aber nicht ſtark blutend und bewußtlos ſondern
ſein Rad in Ordnung bringend vor Jch bot ihm obwohl er die Fahrt
per Rad weiter fortſetzen wollte meinen Einſpänner ſowohl wie mein
Automobil zur Fahrt nach Hauſe an Vorerſt fuhren wir nach Niemberg
zum Arzt der nur eine leichte Verletzung konſtatierte Sodann nahm ich
den Radler wie auch ſein Rad in meinen Wagen und fuhr ihn bis Halle
ſodaß er von da aus ſein Rad nach Hauſe führen konnte zuvor er ſich
bei mir noch bedankt hatte Es iſt alſo unwahr daß ich den Radler
üderfahren habe was derſelbe jederzeit bezeugen wird Bemerken
möchte ich noch daß der geſtürzte Radler bei mir war und
in Gegenwart mehrerer Herren ſeiner Empörung über
den ſo unrichtigen Bericht Ausdruck gab und mir mittheilte
daß derſelbe gegen ſeinen Willen und ſein Wiſſen zum Abdruck
gekommen iſt Der fragliche Bericht iſt uns aus Niemberg zuge
gangen Herr Weber der verletzte Radler welcher ſich bereit erklärt haben
ſoll die Unwahrheit des Berichtes zu bezeugen erſchien mit dem Vor
ſitzenden des Radfahrklubs Adler in unſerer Redaktion Beide Herren
erklärten daß der von uns veröffentlichte Bericht in allen Punkten voll
ſtändig richtig und nur inſofern ein Jrrthum untergelaufen ſei als das
Automobil nicht hinter den von Niemberg nach Plößnitz fahrenden Radlern
ſondern von Halle her gekommen iſt

Billige Bezugsquelle So fein es auch zwei Arbeiter eines
hieſigen Großgeſchäftee angefangen zu haben glaubten als ſie beim Ver
laden von mehreren Tonnen Heringen eine mehr heimlich auf den Wagen
brachten ſo war ihr Thun doch bemerkt worden Weitere Beobachtungen
ergaben daß ſie die geſtohlenen Heringe zu einer Viktualienhändlerin
brachten Die Abnehmerin legte ſich anfänglich aufs Leugnen und wies
den Verdacht der Hehlerei mit Entrüſtung zurück Als aber in ihrem
Laden noch eine zweite aus demſelben Großgeſchäfte geſtohlene Tonne
Heringe gefunden wurde und ſich ſelbſt die Diebe zu einem Geſtändniſſe
bequemten mußte ſie ſchließlich die billigen Einkäufe reuig zugeſtehen

Schlafſtellendieb Bei einer hieſigen Wittwe miethete der angeb
liche Buchhalter Philipp Rabe eine Wohnung er ließ ſich auch beköſtigen
und verſprach Zahlung zum Monatsſchluß Als vor einigen Tagen die
Wittwe die tagsüber außer dem Hauſe thätig iſt unvermuthet Nach
mittags gegen 3 Uhr in ihre Wohnung zurückkehrte überraſchte ſie ihren
Miether der nach Zertrümmerung einer Fenſterſcheibe in ihr Zimmer ein
geſtiegen war und dort einen Glasſchrank erbrochen hatte Ehe die Frau
Hilfe herbeirufen konnte war der Dieb mit 10 Mk die er aus dem
Glasſchranke genommen hatte verſchwunden Der Dieb iſt ein Mann
von ca 23 Jahren er hat ſchwarzes Haar und trägt einen hellbraunen
Jackettanzug einen ſchwarzen Hut und an der linken Hand zwei ſilberne
Ringe Es iſt anzunehmen daß der Rabe auch weitere Diebſtähle ver
ſuchen wird weshalb vor ihm gewarnt ſei

Zuſammenſtoß Geſtern Abend kurz nach 71 Uhr ſtieß vor dem
Grundſtück Ludwig Wuchererſtraßt 73 der Motorwagen Nr 52 der Stadt
bahn mit einem Kohlenfuhrwerk der Firma Schmidt Goetheſtraße 15
zuſammen An dem Motorwagen wurde die Vorderperronleiſte zerbrochen
das Laſtgeſchirr hatte augenſcheinlich keine Beſchädigungen erlitten wohl
aber wurde der Geſchirrführer Weber aus der Schoßkelle geſchleudert und
kam unter das Pferd welches ebenfalls zu Boden geriſſen wurde zu liegen
Ferner wurde der Arbeiter Hermann Günther Böckſtiaße 13 welcher
ſich auf dem Wagen befand auf das Straßenpflaſter geſchleudert Das
Pferd ſowie Günther erlitten keine Verletzungen dagegen trug Weber eine
Verſtauchung des linken Armes ſowie Hautabſchürfungen am Kopfe davon
Wen die Schuld trifft ließ ſich an Ort und Stelle nicht feſtſtellen

Erwiſcht In einer der letzten Nächte beobachteten Polizeibeamte
wie zwei Männer von der Schieferbrücke her ſchwere Säcke in eine nahe
gelegene Reſtauration ſchafften Bei Annäherung der Beamten flüchteten
die Verdächtigen ſie wurden aber geſtellt und nach einem eindringlichen
Verhöre geſtanden ſie daß ſie aus einem unter Steuerverſchluß liegenden
Kahne mehrere Centner Zucker geſtohlen und dem Schankwirth der um
den Diebſtahl wiſſe verkauft hätten Der Zucker den die Diebe zwei
Schiffer mit vieler Mühe durch eine verhältnißmänzig kleine Oeffnung aus
dem Kahne gelöffelt hatten wurde dem Hehler abgenommen

Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion

Sitzung am Dienstag den 4 November er Nachmittags 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Anfrage betreffend Benutzung der Straßen und Plätze ſeitens der

Poſtverwaltung
2 Ankauf der Schleuſeninſel in Trotha
3 Fluchtlinienfeſtſetzung für die profektierte Uferſtraße

4 Ausbau er zwiſchen Thomaſius und Südſtraße projfektierten
Straße

5 Se z zwiſchen Freiimfelder und Landsbergerſtraße projektierten
Straße B

6 Vergrößerung des Unterſuchungsplatzes für Schlachtvich auf dem
Schlachthofe

7 Genehmigung eines Abkommens wegen Ausbaggerung der Gerber
ſaale und des Mühlgrabens

8 Landerwerb vom Grundſtück Geiſtſtraße Nr 52 und Genehmigung
eines Abkommens

9 Ankauf des Domänengrundſtücks und des Amtsgartens in Halle
Giebichenſtein

10 Umgeſtaltung der nördlichen Terraſſe des Stadtgottesackers
11 e betreffend den Abbruch des Grundſtücks Kleine Klaus

ſtraße Nr T

Aniverſitätsfeier
Die Vereinigte Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg beging heute

eine doppelte Feier Das Gedächtniß der vor 400 Jahren erfolgten
Gründung der Univerſität Wittenberg und zugleich die Einweihung des
neuen Auditorien und Seminargebäudes Die Jubelfeier fand in der
Aula der Univerſität in Gegenwart des Kultusminiſters Dr Studt
Miniſterialdirektor Althoff Geh Ober Reg Rath Naumann Geh
Baurath Thier Ober Präſident der Provinz Sachſen Staatsminiſter
v Boetticher Regierungspräſident Frh v d Recke Merſeburg Ober
bürgermeiſter Staude ſtellvertr StadtverordnetenVorſteher Kommerzien
rath Steckner Landeshauptmann Bartels Merſeburg und der Spitzen
aller hieſigen Kaiſerlichen und Königl Civil und Militärbehörden Ver
tretern der Stadt Wittenberg und anderen hochgeſtellten Perſönlichkeiten
ſtatt Die Präſidenten ſämmtlicher ſtudentiſcher Korporationen bildeten
mit ihren Fahnen einen Halbkreis um die Plätze der Mitglieder des
akademiſchen Lehrkörpers So groß war die Zahl der erſchienenen Ehren
gäſte daß mehr als die Hälfte des anſehnlichen Feſtſaales unſerer Hoch
ſchule für dieſelben reſerviert werden mußten

Die Univerſität Wittenberg die erſte landesherrliche Univerſität
Deutſchlands wurde am 18 Okt 1602 von dem Kurfürſten Friedrich der
Weiſe deſſen Reſidenz Wittenberg war gegründet Der erſte Rektor der
Univerſität war der Kurfürſtliche Leibarzt Pollich v Mellerſtadt Die
neue Hochſchule nahm bald eine gute Entwickelung zumal es gelang
Lehrer von bedeutendem Ruf für dieſelbe zu gewinnen Schon am Tage
der feierlichen Einweihung wurden 416 Studierende immatrikuliert
Bisher waren alle Univerſitäten in Deutſchland von der Kirche eingerichtet
worden weshalb auch ſpäter im Jahre 1507 für die neue landesherrliche
Univerſität Wittenberg noch die Einwilligung des Papſtes eingeholt wurde
obwohl der Kaiſer die Erlaubniß zur Gründung derſelben bereits vor der
Einweihung ertheilt und auch der Erzbiſchof zu Magdeburg ſeine Zu
ſtimmung gegeben hatte Der hervorragendſte Lehrer welcher der neuen
Univerſität einen Weltruf verſchaffte wurde 1508 in der Perſon des
Auguſtinermönchs Dr Martin Luther berufen der unter eifriger Mit
arbeiter getreuer Helfer wie Melanchthon Bugenhagen Juſtus Jonas die
Reformation herbeiführte und bis zu ſeinem am 18 Februar 1846 er
folgten Tode das glänzendſte weithin ſtrahlende Licht der Univerſität war
und ihr durch ſein Wirken völlig neue Bahnen anwies Durch die Wirren
der Jahre 1806 bis 1813 und namentlich die Willkür des korſiſchen
Eroberers wurde die Wittenberger Hochſchule zu Grunde gerichtet es wurde
ſpäter ihre Auflöſung und Vereinigung mit der 1695 vom König
Friedrich von Preußen gegründeten Univerſität Halle verfügt die ſeitdem
den Namen Vereinigte Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg führt

Nachdem der akadamiſche Lehrkörper mit den Excellenzen im Feſtſaale
erſchienen war ſpielte eine Muſikkapelle unter Leitung des
Univerſitäts Muſikdirektors Profeſſor Reubke die Ouverture über Ein
feſte Burg von Nicolai Als dann noch das altniederländiſche Gebet unter
Orcheſterbegleitung geſungen war hielt Se Magnifiz der Univerſitätsrektor
Konſiſtorialrath Profeſſor D Haupt die Feſtrede Dann wurde vom Chor
der 46 Pſalm nach der Kleiniſchen Kompoſition vorgetragen Hierauf
folgte ein kurzes Wort des Rektors über die Bedeutung des neuen Gebäudes

Letzteres mußte errichtet werden weil bei der zunehmenden Frequenz
der Univerſität der Mangel an geeigneten Hörſälen immer empfindlicher
es auch ein Uebelſtand war daß die Seminarien in zum Theil weit von
der Univerſität gelegenen Gebäuden untergebracht waren Das neue
ſchöne Gebäude enthält eine hinreichende Zahl großer luftiger Räume es
hat drei Obergeſchoſſe und gereicht dem Univerſitätsplatze zur Zierde

Nach Schluß des Feſtäktes in der Aula ordnete ſich ein Feſtzug der
ſich in folgender Reihenfolge nach dem neuen Auditoriengebäude bewegte
Zuerſt Zamen die offiziellen Vertreter der Studentenſchaft mit ihren Fahnen
und dann vom Rektor geführt der Kultusminiſter der Oberpräſident und
die Miniſterialräthe denen die Spitzen der Behörden ſich anſchloſſen Dann
folgten die Mitglieder des akademiſchen Lehrkörpers Vertreter der Stadt
Wittenberg und die übrigen mit Einladungskarten verſehenen Herren Den
Schluß bildete die Studentenſchaft

Nach Eröffnung des neuen Gebäudes begab ſich der Zug unter Führung
der Bauinſpektion in das Auditorium maximum wo ſich die offiziellen
Vertreter der Studentenſchaft ſich unmittelbar an das corpus academicum
anſchloſſen für deſſen Mitglieder die Plätze in der Mitte des Saales frei
gelaſſen waren während die Ehrengäſte und Gäſte die Plätze rechts und
links davon einnahmen

Alsbald darauf wurde Die Himmel rühmen von Beethoven geſungen

worauf Sr Excellenz der Kultusminiſter eine Anſprache hielt welcher
Dankesworte Sr Magnif des Rektors folgten Mit einem Hoch auf den
Kaiſer und allgemeinem Geſange der Nationalhymne klang die Feier aus

Eingehender Bericht über dieſelbe folgt am Montag
Aus Anlaß der Feier hat der Kaiſer eine Reihe Auszeichnungen ver

liehen Es erhielten den Königl KronenOrden 2 Klaſſe Oberkonſiſtorial
rath Profeſſor Dr Hering den Königl KronenOrden 3 Klaſſe die
Profeſſoren Dr Looſs Suchier und Riehm den Königl KronenOrden
4 Klaſſe der Univerſitäts und Fechtlehrer Feſſel den Rothen Abler
Orden 3 Klaſſe mit der Schleife Geheimer Juſtizrath Profeſſor
Dr Löning und Geheimer Regierungsrath Profeſſor Dr Volhard
den Rothen Adler Orden 4 Klaſſe die Profeſſoren Harnack und Fried
berg der Kreisbauinſpektor Huber ſowie der Rendant Rechnungsrath
Boltze das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichen der Ober Pedell
Meißner Den Charakter als Geheimer Juſtizrath erhielt der Profeſſor

Dr Stammler und den Charakter als Kanzleirath der Univerfitäts
Sekretär Bärwald Den Titel Profeſſor erhielten die Privatdozenten
Ficker Stange Braunſchweig und Sobernheim

s5tandes amtliche Anachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Eheſchließung 31 Oktober Der Privatmann Chriſtian Eckert und
Emma voche Grünſtraße 9 und Königſtraße 1

Geboren 31 Oktober Dem Kutſcher Gotthilf Alt eine T Charlotte
Pfännerhöhe 29 Dem Schmied Hermann Stutzbach ein S Otto Klinik

Dem Arbeiter Wilhelm Krauſe eine T Friederike Klinik Dem Kauf
mann David Reicher ein S Harry gr Ulrichſtraße 9 Dem RohrlegerErnſt Schumann eine T Margarethe Braſewes 18

Geſtorben 31 Oktoder Des Hilfstelegraphiſt Friedrich Stittrich
Ehefrau Henriette geb Kielhorn 66 J Meckelſtraße 12 Vw Friederike
Meiner geb Wilsdorf Kuinik Der Arbeiter Wilhelm Hünerbein 72 J
Klinik Des Arbeiter Wilhelm Krauſe Ehzefrau Friederike geb Meinner

Klinik Des Zuckerfabrikarbeiter Franz Frohmülle S Friedrich4 W Gommergaſſe 10 Des Gelbgießer Michard Ehricht Ehefrau Bertha

geb Gittel 61 Spitze 38 Des Schneidermeiſter Georg Dietzmann
Ehefrau Johanne geb Rüdiger 56 J Ranniſcheſtraße 22
Zur Aumeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Waſſſerſtände Am 31 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,44
Unterpegel 0,22 1 November Halle unterhalb 1,82
Trotha 1,66 31 Oktober Bernburg 1,06 Calbe Unter
pegel 4 0,56 Oberpegel 1,58 Dresden 1,50 Magde
burg 1,03

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 1 November Meldung der Voſſ Zig Nach der

vom Bureau Veritas jetzt veröffentlichten Statiſtik ſind im September
116 Schiffe vollſtändig verloren gegangen nämlich 80 Segel
ſchiffe 36 Dampfſchiffe mit 38000 bezw 43000 Regiſtertonnen darunter
waren 13 deutſche Segelſchiffe 4 deutſche Dampfer mit 10000 bzw 8000
Regiſtertonnen Außerdem weiſt die Statiſtik noch 383 durch Unfälle
beſchädigte Schiffe darunter 35 deutſche auf

Thorn 1 November Meldung der Voſſ Ztg Die Mus
ketiere Wasznewski und Buſch die Anfang Mai vom 61 Infanterie
Regiment unter Mitnahme von Gewehren deſertierten wurden vom
Oberkriegsgericht wegen Fahnenflucht Komplotts und mehrfacher Diebſtähle
zu zwei Jahren einem Monat bezw drei Jahren ſechs Monaten Zucht

haus verurtheilt
Aachen 1 November Laff Bur Der frühere Centrumzab

geordnete Lingens ehemals Alterspräſident des Reichstages i im
Alter von 84 Jahren hier geſtorben

Meran 1 November Meldung der Voſſ Ztg Dieſer Tage
hatte die Polizei beanſtandet daß die Gräfin Lonyay fich im Fremden
buche als Gräfin Bodrog meldete Die Gräfin wurde mit Rückſicht auf
die Aberkennung des belgiſchen Prinzeſſinnentitels und der Mitgliedſchaft des

öſterreichiſchen Kaiſerhauſes aufmerkſam gemacht daß ihr nicht mehr das
Recht zuſtehe incognito zu reiſen

Czenſtochau 1 November Meldung der Voſſ Ztg Beim
Bau der hieſigen Jnfanteriekaſerne ſtürzten drei Mauern ein während
130 Arbeiter daran beſchäftigt waren Bisher wurden 15 Todte
38 Schwerverletzte feſtgeſtellt 18 werden noch vermißt

Palermo 1 November Meldung des Kl Infolge der
Einführung neuer kommunaler Steuern zogen in San Cataldo über
10000 Einwohner vor das Rathhaus unter den Rufen Nieder
mit dem Gemeinderath Die Gendarmerie welche die Menge
zerſtreuen wollte wurde mit Steinwürfen empfangen Die Gendarmerie
ging hierauf mit blanker Waffe vor und verletzte mehrere Demon
ſtranten Letztere zerſtreuten ſich alsdann verſammelten ſich aber kurz
darauf wieder und wurden jetzt von einer herbeigerufenen Militär
abtheilung attakiert Die Rädelsführer wurden verhaftet

Paris 1 November Meldung des B Vor der Villa
des Akademikers Theuriet im Vororte Bourg la Reine wurde die der
Familie Theuriet befreundete Frau Mercier Wittwe eines hohen General
ſtabsoffiziers erdroſſelt und beraubt aufgefunden Eine weitere
Meldung beſagt daß die Polizei die Kaſerne des 5 Linienregiments
durchſuchte von dem ein Bataillon vorgeſtern in Bourg la Reine ein
quartiert worden war Zwei Soldaten die Nachts betrunken heim
gekommen ſollen des Mordes verdächtig fein

London 1 November Meldung des B Krüger ſoll
nach Blättermeldungen Chamberlain einen Brief bezüglich ſeiner Reiſe
nach Südafrika geſchrieben haben Darin erkläre er ohne alle Bitter
keit in verſöhnlicher Form folgende Punkte der perſönlichen Unterſuchung
durch Chamberlain für werth die zukünftige Behandlung der Holländer
die Entfernung von Buren aus ihren Aemtern ſowie die gebieteriſche
Nothwendigkeit einer generöſen Geldbewilligung für die Buren

London 1 November Wolff s Bur Das amtliche Blatt ver
öffentlicht eine große Reihe von Auszeichnungen und Beförderungen
aus Anlaß des ſüdafrikaniſchen Krieges u a erhielt Lord Methuen das
Großkreuz des Bathordens die Generalmajore French und Jan Hamilton
wurden zu Generalleutnants befördert

London 1 November Meldung des Kl Chamberlain
wird mit ſeiner Gemahlin die Reiſe nach Südafrika am 16 November
antreten Am 14 findet in der unioniſtiſch liberalen Geſellſchaft zu
Birmingham eine große Abſchiedsfeier ſtatt

San Franzisko 1 November Laff Bur Seit dem Februar
d J ſind hier 2830 Perſonen an der Bubonenpeſt geſtorben
unter der weißen Bevölkerung waren während der letzten zwei Jahre

65 Todesfälle in Folge von Peſt zu verzeichnen Der Vorſitzende des
Geſundheitsamtes von San Franzisko erklärt man brauche ſich darüber
nie zu beunruhigen es ſei aber unmöglich in der Chineſenſtadt gute
Geſundheitsverhältniſſe herzuſtellen außer wenn man das ganze Viertel

niederreiße die Chineſenſtadt müßte von ihrer Bevölkerung verlaſſen und
dann verbrannt werden

Weimar 31 Oktober Jn einer amtlichen Kundgebung desOberbürgermeiſters erſcheint der angebliche Uebergriff eines Poli

beamten gegen Frl Dr jur Anita Augspurg die bekannte
Sozialiſtin nnd Frauenrechtlerin worüber wir dieſer Tage berichteten in
einem ganz anderen Lichte Es kann danach von einem Ueberſchreiten
polizeilicher Befugniſſe nicht die Rede ſein Die Dame hat vielmehr ab
ſichtlich zu erreichen geſtrebt daß ihr Zuſammentreffen mit dem Beamten
zu ihrer Verhaftung führe Das geht hervor aus Worten welche dieſelbe
bei ihrer Vernehmung auf dem Polizeibureau fallen gelaſſen hat Nach
der amtlichen Kundgebung ſoll ſie u a folgendes geäußert haben
Eigentlich habe ſie den Schutzmann mit hergebracht und nicht der Schutz

mann ſie der Vorfall komme ihr gerade recht ſie brauche
folches Material damit der Paragraph ſie nannte einen Paragraphen
des Strafgeſetzbuches falle ſie gehe an den Reichstag ihr Name ſei kein
unbekannter ihr ſtünden faſt alle Zeitungen zur Verfügung wir hätten
einen Fall Berlin Köln München Wiesbaden gehabt und nun hätten
wir auch einen Fall Weimar

Atelier für künftl und moderne Photographie

Höpfner Fieperhoffnur Poststrasse 19
Prämiiert Düſſeldorf 1902 Amſterdam 1902

Wir bitten um getl Besichtigung unserer Fenster u Schankasten

Hygienische Beclarfsartikol

für Herren und Damen Speztal Offerten gratis und franco
W II Mielck Frankfurt a Main

ene Kindernahrung
nach Professor V Mering
Vorzügliches Ernährungsmittel

fürgesunde n kranke Kinder
Preis des Packetes Mk 25 Pfg

Vorräthig in Apotheken u Drogenhanädl

Warnung vor Füälschung
weder in Pillen noch in Paulverform noch mit

Cacao gemiseht sondern
nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist

Dr Hommel s IHaematogen weht

Bettfedern Betten
ztreug roelle und billigete Bezugsquelle bekannt

Inletts
Refttstellen
Matratzen
Strohssoke

Erstgrösstes Special Geschäft am Platze

Eduard Grafnane U I Marktplatz II
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Leinen U
S Hemdentueh 224 e Mir ad el Reiewkeete

das Meter 50 Pfg 46 Pfg 38 Pfg 30 Pfg 28 Pfg u
5 Louisianga batistartiger Baum wollenztoff mit weoicher glänzender 28

Approtur das Meter 57 50 46 38 u PfgI Bett Damast u Sherte a Biamen
Fantasiemustern das Meter 1 Mk 88 68 60 56 u

S NAvstern d Meter 80 60 55 48 u
8 Bettbezug stoffe fein und starkfädig in roth blau u blau

I Inlett u Fodercöper a m8 r ger

18

Streifen und 42 v
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Negligé Stotfe i Feetexr a Leinen v2d groner 39
Pfg

h 25t roth Karriert d Meter 65 650 48 42 bis 9 Pfg

e
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Gerstenkorn

Handtücher
weiss mit rother Kante 48 110 cm

das Dtad 3 35 Mk

Jacquard

Hanctücher
weiss 48 110 cm

das Diz2d 3 75 M
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Drell Jacquard u Damast Tischtücher A
Mk 12 9,50 7,60 6 4,658 4,26 3,65 3,25 2,75 bis 50 Pfg

Servietten zu jedem Muster pazsend das Duta M 16, 2 75 e

12 7,60 6 8,78 3 DieaJacquard u Damast Gedecke ubezw 12 Servietten d Gedeck M 25, 21 17,60 14 10,50 bis 3

Hohlsaum Tafelgedecko praettg Fantuie
6,75mustern mit 6 bezw 12 Servietten das Gedeck von M 46 bis Mk

Thee u Kaffee Gedecke an b 50
rückend Fantasiemust d Ged m 6 bezw 12 Servietton Mk 38 bis

Altdeutsche Prunk Tischdecken

l

r F r

mm

foderdieht Cöpergewebe Meter Mk 1,26 1, 78 70 60 bis

Herren Strümpfe wen neuen
Aes Paar M 50 20 85 70 50 Pf Halbwolle50 35 4

t Damen Str ümpkoe Wolle schwarz
d Paar 75 Mk b 75 Pfg Halb wolle d Paar 65 Pfg b

J Normalhemden e Heren zouss
Qualitäten das Stück 75 3 50 2 65 25 bis

S Normal Beinkleider newen ge 75
l Aiegene Qualität a St 50 20 65 40 10 760 Pfs

h Damen Tricot Jacken 50
ung etarklädig d St 250 75 50 125 05 bis V F

Kinder Tricots an vie en rer 18
a Stück 50 25 10 90 75 pis Pfs

S

Se e e eDe Se e

Melangen das Meter

Qualität in den neuesten Farbentönen das Meter

stoff mit eleganter Bordüre das Meter

Poelz Muff Rasé Canin
Poelz Mufff Seal Bisam
Poelz Muft schwarz Murmel

I Pelz Muff Nerz Murmel i weiſen
I Poelz Muff Nutria

Pelz Boa Kanin mit vopt
Rasé Canin mit Kopt

Nutria mit Kopt

Nerz Murmel u vopt
Poelz Boa
Pelz Boa

25 Pfg

b 25 Pfg

65 Pfg

33

Grosse Posten Kleiderstoffe
WMoppen Stofſe besonders vVollgriffige Qualität in dunklen 70 Pfg

Gheviot Beigoe reine Wolle gediegene zchwerfallende 10 Ax

P anama Gheviot reine Wolle hbochaparter Costume 25 Ak

Pelzwaarem
22stiek ron 25

Stück von 00
Stück von 00
ine von 4 00

00
25

00 M an
50

Stück von M 75 an

M an

M an

M an

M an

Stück von M an
Stück M

Stück von

Stück von M

Tündelschürzen einſarbigem Sattn
chic garniert das Stück Mk 00 80 60 und

Tüändelschürzen aus weissem Rips mit

feiner farbiger Bordüre das Stück
Tündelschürzen aus Zephyr Mull oder

Batist mit eleganter Stickerei das Stück 50 00

Hausschürzen aus waschechtem Gingham 50 ptg

mit Tasche das Stück 25 00 75 Pfg und
Iausschürzen mit breitem Volant

extra weit das Stück 75 40 25 und
Kleiderschürzen rin Cretonne 50

feinste Verarbeitung d St 50 50 50 75 u M

Strumpfwaaren Schürzen u Corsets

h eeee
Die firma J Lewin hat dem seit Bestehen streng befolgten Grundsatze nur Waaren

bester und solidester Beschaffenheit zu billigsten Preisen zum Verkauf zu bringen in erster Linie
ihren grossen Erfolg zu verdanken Durch den sich stetig steigernden Kundenkreis ist das Ge
schäftshaus J Lewin heute nicht allein das grösste Waarenhaus der Stadt Halle sondern
der ganzen Provinz Sachsen und bietet daher in allen Artikeln dem Umfang des Etablissements
entsprechend die reichhaltigste Auswahl von der einfachsten bis zur elegantesten Art

I wird
ſcheidenregulären Preisen nDtunde

2 den VZibeline Angora 10 en breit in eintardig und geetreitt 50 Dorkehr
sehr elegantes Promenaden Costume das Moter S

Angora Flammèé reine Wolle 110 em breit Besonders 00 x m en
feine glangreiche Qualität hervorragendste Neubeit dieser Saison das Meter Sonnta

Zibeline reine Wolle hochfeiner Costumestoff mit Kkarrierter 75 Xx
Innenseite in aparten Farben statt 50 das Meter 50 und

Confection
Damen Jackett aus schwarz Präsident Stoff
Damen Jack et aus prima Homespun
Damen Paletot grau schwarz meliert
Damen Paleftott a behwarzem pr Eekimo
Damen Paletot schw wss Noppenstoff m Applie
Costum Rocie schwarz weiss meliert
Costum Rock envarz reinvwoll Cheriot
CoOStum Rock Senvarz Tuch mit Biesen Applic
Costum Rocie schwarz reich m Mohairborde verz

bedeutend

St M 50 l
R t de

98wirkungsvolle buntfarbige Stilmust d St Mk 12, 9,50 8 6 bis 1,25 Mk

9

40 Corset aus gutem modefarbigen Cöper 70
Pfg saubere Verarbeitung das Stück w

45 t Corset aus solidem Drell mit farbiger Spitze 1 20 r

s garniert das Stück e 8 ezirke75 Corset aus Prima Cöper mit felner Spitzen 1 60 n Genoſſe

D0 Pfg Mk HerrnGarnitur das Stück e bandstae R und eitCorset aus feinem naturfarbigen Drell mit 25 u S Als Ve
eleganter Garnierung Sptralfeder das Stück ver t ar We

e ür den9 5 Corset aus vorzüglichem Cöper mit unzer 3 00 x dw
Pfg brechlichen Schhessen und Einlagen das Stück der Erfſ

z berichtCorset aus felnstom Drell und mit aparter 3 75 S wie im
Stickerei Frack Fagon das Stck T Mk nin i

5 daraufwenn J verſchaff
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J an der
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St M 50
St M 50
st 7,50
St M 75 e
u 12St M Z 00
st 3775
st G 00
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